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1. TEAM UND FRAGESTELLUNG
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● 6 bzw. 4 Studierende aus den 
Nachhaltigkeitswissenschaften über zwei 
Semester 

● Praxispartnerin: Uta Kraake, 
Samtgemeindebürgermeisterin von Dahlenburg

● Auf universitärer Seite betreut durch
Dr. Lars Holstenkamp

● Parallelstudie durch 3 Studentinnen der  
Nachhaltigkeitspsychologie im ersten Semester

Das Team

(Eigene Aufnahme, Rathaus Dahlenburg)
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● Wie kann Bürger*innenbeteiligung an der Energiewende in der 
Samtgemeinde Dahlenburg erhöht werden?
○ Welche verschiedenen Beteiligungsformen gibt es?

○ Wie ist der aktuelle Stand der Bürger*innenbeteiligung in der 
Samtgemeinde Dahlenburg? 

○ Welche Beteiligungsformen wünschen sich Bürger*innen?

○ Wie können übertragbare Ergebnisse in Bezug auf 
Bürger*innenbeteiligung an der Energiewende in Kommunen generiert 
werden?

Thematik und Fragestellung



Wie kann die Kommunikation zur Energiewende

zwischen Bürger*innen und Verwaltung der

Samtgemeinde Dahlenburg verbessert werden?
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Grundlagen von Bürger*innenbeteiligung

B
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Formell

Informell

Auslegung von Plänen

Möglichkeit zur 
Stellungnahme

Informations- & 
Dialogangebote

Finanzielle 
Beteiligungsmöglichkeiten

● Verschiedene Stufen der 
Möglichkeiten zur Mitgestaltung 
und Mitbestimmung

● Arnstein (1969): „Die Informierung 
der Bürger über ihre Rechte, 
Pflichten und Möglichkeiten kann 
der wichtigste erste Schritt zu einer 
legitimen Bürgerbeteiligung sein.“

● Spät im Planungsprozess

● Wenig Einflussmöglichkeiten

● Teile der Bevölkerung 
ausgeschlossen durch hohe 
Komplexität

(Arnstein, 1969; Bönisch & Sondershaus, 2017; Huge & Roßnagel, 2018; Lobeck & Wiegandt, 2023; Roscher & Bönisch, 2022)



● Durchgeführt im Juni 2023 von den Studentinnen des Studiengangs 
Psychology & Sustainability

● 130 (auswertbare) Antworten, Durchschnittsalter 52 Jahre, ausgewogenes 
Geschlechterverhältnis
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Umfrageergebnisse der Psychologiestudentinnen

(Freier, Pfaff & Rebeski, 2023)

● Vor allem der Wunsch nach mehr Informationen, aber auch nach 
prozessualen und finanziellen Beteiligungsmöglichkeiten

● Bestehende Informationsmöglichkeiten und Kommunikationskanäle der 
Samtgemeinde wurden bemängelt



2. VORGEHEN UND METHODEN
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STAKEHOLDER-ANALYSE

(Eigene Grafik basierend auf Hansel et al., 2017)



STAKEHOLDER-ANALYSE

(Eigene Grafik basierend auf Hansel et al., 2017)



EINLADUNGSMANAGEMENT

● Stakeholder wurden als Multiplikator*innen 

genutzt

● Einladung wurde vielfältig gestreut

● Die Ansprache hatte den Anspruch, diverse 

Personengruppen anzusprechen

● QR-Code zur Voranmeldung + spontanes 

Erscheinen war ebenfalls möglich 



UNSER WORKSHOP „MITREDEN BEI DER 
ENERGIEWENDE IN DAHLENBURG“

21.11.2023
Abendveranstaltung 2,5 h
ca. 50 Teilnehmende

Methode der Zukunftswerkstatt 
als eigenständiges 
Beteiligungsformat

1.Gruppenphase: 
Stärken und Schwächen der 
Kommunikationsstrategie 
und Wünsche für die Zukunft

2. Gruppenphase: 
Ausarbeitung konkreter Ideen 
für Kommunikationsformate 



EINDRÜCKE AUS DER ZUKUNFTSWERKSTATT

(Eigene Aufnahmen von der Veranstaltung „Mitreden bei der Energiewende in Dahlenburg“, Hanna Gilcher)



(Eigene Grafik erstellt im Programm Miro)



3. ERGEBNISSE - HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

1. Website

2. Newsletter

3. Arbeitsgruppen

4. Veranstaltungen

5. Elbe-Göhrde Magazin

6. Schulprojekte





NEWSLETTER

• Meist gewünschtes Format des Workshops
• Professioneller Aufbau
• Gebündelte Beiträge zu aktuellen Themen und Prozessen in der Samtgemeinde  

Evtl. Kosten für 
Lizenzen.

Insgesamt aber 
niedrige Kosten.

2-4 Personen für die 
Redaktion und 
Koordination  

Kenntnisse in 
Newsletter-

Programmen, 
Koordination und 

Recherche

• Verantwortlichkeit und Finanzierung bei der 
Samtgemeinde

• Themenfindung durch Samtgemeinde und 
hinzugezogene Experten (z.B. EVDB AG)

• Aktuelle Beiträge und auch 
Sitzungsprotokolle

• „Mehr Informationen“ Link 
• Anmeldemöglichkeit über die Website
• Könnte im Abstand von 2-3 Monaten 

erscheinen



NEWSLETTER VORLAGE

Online Tool Brevo

• Impulse und Ideen wurden gesammelt

• Baldiges Treffen, um Funktionen 

kennenzulernen

(Eigene Newsletter Vorlage erstellt mit Brevo)  



ERGEBNISSE – TIPPS AN BÜRGER*INNEN UND 
UNTERNEHMEN



4. FAZIT - WAS PASSIERT MIT DEN ERGEBNISSEN?

1. Website

2. Newsletter

3. Arbeitsgruppen

4. Veranstaltungen

5. Elbe-Göhrde Magazin

6. Schulprojekte



Vielen Dank!

Haben Sie Fragen?
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Folie 23

H8 Das ist zwar korrekt, aber auch ein wenig unpraktisch, weil dann ja niemand dort nachgucken kann... Habt Ihr eigentlich mal mit
den dreien über eine Möglichkeit diskutiert, den Datensatz verfügbar zu machen?
Holstenkamp; 02.04.2024

MS1 Ne das haben wir bis jetzt noch nicht weiter diskutiert
Moritz Schnieders; 03.04.2024


